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Bürgermeister RUPERT EDER

Geschätzte Henndorferinnen und Henndorfer!
Das Feuerwehrjahr 2013 erforderte wieder eine hohe Anzahl an 
Einsätzen und Einsatzstunden. Insbesondere das Hochwasser 
auf Grund lang anhaltender und extrem schwerer Regenfälle 
erforderte Anfang Juni 2013 mehr als 30 Einsätze. Über� utete 
Keller und Verkehrswege verlangten den vollen Einsatz unserer 
Feuerwehr. Diese Einsätze zeigen die Notwendigkeit der zeit-
gemäßen Ausrüstung und Ausbildung einmal mehr auf. Die 
Anscha� ung der Ausrüstung erfolgt großteils aus Mitteln, die 
die Feuerwehr bei den verschiedenen Veranstaltungen erwirt-
schaftet. Um den vermehrten Starkregenereignissen gerecht zu 
werden, hat die Feuerwehr weitere Tauchpumpen angekauft.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung unserer Feuerwehr-
jugend, die derzeit 22 Mitglieder hat und die mit vollem Eifer 
bei der Sache sind. Es sind aber auch alle Erwachsenen herzlich 
eingeladen, aktiv der Feuerwehr beizutreten.
Ich danke allen aktiven Mitgliedern der FFW Henndorf für die 
Arbeit zum Wohle der Gemeinde Henndorf am Wallersee und 
für die vielen freiwilligen Stunden, die von den Mitgliedern für 
Einsätze, Übungen, Aus- und Weiterbildung, Bewerbe und Ver-
anstaltungen geleistet werden.

Ihr

Rupert Eder
Bürgermeister
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Das abgelaufene Jahr 2013 war ein ausbildungs-
intensives Jahr für die Feuerwehrfrauen und 
Männer der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf am 
Wallersee. Neben den laufenden wöchentlichen 
Übungen wurde auch an überörtlichen Übungen 
teilgenommen wo unterschiedliche Einsatzszena-
rien geübt wurden. Insgesamt wurden 40 Übun-
gen im abgelaufenen Jahr mit unterschiedlichs-
ten Übungsinhalten durchgeführt. Das Spektrum 
der Übungen reichte von Brandszenarien über 
Verkehrsunfälle bis hin zur taktischen Fortbildung 
von leitenden Einsatzkräften. Nur die laufende 
Übung gewährleistet das hohe Ausbildungsni-
veau innerhalb der Feuerwehr und ermöglicht im 
Ernstfall rasch und effizient zu helfen. Neben der 
örtlichen Ausbildung wurden auch im Jahr 2013 
wieder diverse Kurse von Mitgliedern der Feuer-
wehr Henndorf an der Landesfeuerwehrschule 
besucht. Insgesamt konnten10 Kurse erfolgreich 
absolviert werden. Laufende Einsätze mit unter-
schiedlichsten Anforderungen fordern genau die-
se intensive örtliche und überörtliche Ausbildung 
und lassen die Mitglieder der Henndorfer Feuer-
wehr oft schwierige Einsätze dementsprechend 
erledigen. Es kann versichert werden, dass die 
Mitglieder durch die laufende Aus- und Weiterbil-
dung bestens auf den Einsatz vorbereitet sind. 24 
Stunden pro Tag, 365 Tage im Jahr sind wir für sie 
bereit, rasch, professionell und nach bestem Wis-
sen dort zu helfen wo unsere Hilfe benötigt wird. 
Sollten sie interessiert sein, sich den Übungsab-
lauf einmal näher ansehen und eventuell zukünf-

tig in einer Hilfsorganisation mitwirken zu wollen, 
dann schauen sie einfach an einem Donnerstag 
ab 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus vorbei. Jeden 
Donnerstag finden die planmäßigen Übungen 
des jeweiligen Zuges statt.

Intensive Ausbildungen 2013

Laufende 
technische 
Neuerungen 
auf dem Gebiet 
der Ausrüstung 
erfordern 
permanente 
Schulungen



EI
N

SA
TZ

G
ES

CH
EH

EN
Zu

ge
st

el
lt 

du
rc

h 
Po

st
.a

t

32 mm
fallen weg

16 mm
fallen 
weg

60
70
80

50
40
20
20
10

0
2009 2010 2011 2012 2013

1200
1400
1600

1000
800
600
400
200

0
2009 2010 2011 2012 2013

PKW beteiligt, drei Verletzte wur-
den ins Krankenhaus gebracht, im 
Einsatz war auch die Nachbarfeuer-
wehr Neumarkt.
Im Oktober 2013 gab es Brandalarm 
bei der Firma Reststo� technik, Ein-
sätze in derartigen Betrieben sind 
immer als eher kritisch zu bewerten, 
da trotz aller Vorsichtsmaßnahmen 
doch eine enorme Brandlast vor-
handen ist. Dazu kommt, dass Ein-
sätze in solchen Objekten nur unter 
Verwendung von schwerem Atem-
schutz möglich sind.
Abgerundet wurde das Einsatzspek-
trum der Feuerwehr Henndorf im 
Jahr 2013 unter anderem von einer 
Rettung von Personen aus Seenot 
auf dem Wallersee. Es waren zwei 
Türö� nungen notwendig, eine da-
von, um eine verletzte Person zu be-
freien, und im November wurde mit 
Hilfe der Feuerwehr eine ausgeris-
sene, sehr aggressive Kalbin wieder 
eingefangen.

Auf ein sehr einsatzreiches Jahr blicken 
die aktiven Mitglieder der Feuerwehr 
Henndorf zurück. Dass dies von der 
Bevölkerung nicht in diesem Ausmaß 
wahrgenommen wird, liegt in erster Li-
nie an der Tatsache, dass die Sirene im 
Jahr 2013 nur fünf Mal für Einsatzalarme 
ausgelöst wurde, während die Anzahl 
der geleisteten Einsätze bei 60 (!) lag.
Schwerpunkt des Einsatzgeschehens 
war natürlich die Hochwasserkatastro-
phe Anfang Juni 2013, drei Tage lang 
war ein großer Teil der Aktivmann-
schaft im gesamten Gemeindegebiet 
unterwegs, alleine in diesem Zeitraum 
wurden 33 Einsätze, die sich zum Teil 
über Stunden hinzogen, absolviert. Eine 
„Wochenendbeschäftigung“, die man 
gerade in eher materiell dominierten 
Zeiten nicht als ganz selbstverständlich 
betrachten sollte. 
Mitte Juni 2013 wurde nach vier Jahren 
Betrieb nach einem Verkehrsunfall der 
erste Einsatz im Henndorfer Umfah-
rungstunnel notwendig, es waren vier 

■ Technische Einsätze     ■  Brandeinsätze     ■  Fehlalarme     ■  Gesamt Einsätze

■ Technische Einsätze     ■  Brandeinsätze     ■  Gesamt Einsätze

Stundenaufwand Einsätze 2009-2013

Mehr als 1.200 Einsatzstunden 
wurden von der Feuerwehr Henndorf 
im Vorjahr geleistet

Viele Hochwasser-
einsätze im Juni 2013.

Brand bei der Firma 
Reststo� technik.

Auch 2013 
wieder viele Einsätze!

Fehlalarme     ■ Gesamt Einsätze

Anzahl der Einsätze 2009-2013
8%

3%

89%

Gesamt Einsätze

Stundenaufwand Einsätze 2009-2013

88%

12%
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Über sehr guten Zuspruch in der Feuerwehrjugend darf man sich 
weiterhin bei der Feuerwehr Henndorf freuen: Nicht weniger als 22 
Mitglieder zählt die Gruppe momentan. Diese gelungene Mischung 
aus Spiel, praktischen Übungen, Kameradschaft und Zusammen-
halt in der Gruppe bildet nicht nur eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung, sondern auch die Gelegenheit, sich für das spätere Leben ge-
wisse Fähigkeiten, aber auch Charaktereigenschaften anzueignen.
Beim Wissenstest der Flachgauer Feuerwehrjugend in Strobl An-
fang April 2013 traten zehn Henndorfer Jugendliche mit Erfolg 
an und beim Salzburger Jugend-Landesbewerb in St. Michael im 
Lungau im Juli 2013 schaffen nicht weniger als 15 Henndorfer 
Jugendliche die Leistungsabzeichen in den verschiedenen Kate-
gorien. Schließlich kann beim „Tag der Flachgauer Feuerwehrju-
gend“ in Seekirchen im August 2013 beim Bewerb um den „Erich-
Antonitsch-Wanderpokal“ der 5. Platz erreicht werden.
Aber auch im Henndorfer Feuerwehrgeschehen abseits von Tests 
und Bewerben mischt die Feuerwehrjugend aktiv mit: So sind die 
Jugendlichen beim jährlichen „Gemeinsamen Samstagdienst“, 
einer Reinigungsaktion im Feuerwehrhaus, voll eingeteilt, und 
auch beim Pfingstkirtag in „Breiing“ gibt es vielfältige Aufgaben 
für die Feuerwehrjugend.

Die Feuerwehrjugend: LERNEN FÜR’ S LEBEN

Ehrgeiz 
und Leistung 
müssen natürlich 
auch anerkannt 
werden.

Auch im abgelaufenen Jahr 2013 zeigte sich die Feuerwehr 
Henndorf auf dem Gebiet des Bewerbswesens sehr aktiv. So wur-
de eine Bewerbsgruppe neu aufgestellt, die sich zum größten Teil 
aus sehr jungen Mitgliedern zusammensetzt und sowohl beim 
Pinzgauer Bezirksbewerb in Saalfelden-Letting, als auch beim Salz-
burger Landesbewerb in Flachau im Juni 2013 schon sehr gute 
Leistungen zeigte. Daneben traten auch verschiedene Trupps bei 
den Atemschutz-Leistungsprüfungen in der Landesfeuerwehr-
schule mit Erfolg an. Nicht außer Acht lassen sollte man auch die 
Tatsache, dass die Teilnahme an Leistungsbewerben, bzw. Leis-
tungsprüfungen und die notwendige, umfassende Ausbildung auf 
diesem Gebiet einen nicht unwesentlichen Faktor in der gesamten 
Feuerwehrausbildung darstellt.
Bei nahezu allen Bewerben im Bundesland Salzburg, sei es bei den 
traditionellen Leistungsbewerben, bei Atemschutz- oder techni-
schen Leistungsprüfungen, sowie Bewerben der Feuerwehrjugend, 
ist die Feuerwehr Henndorf immer mit Bewertern vertreten. 
So konnten im Vorjahr auch Franz Wintersteller, Heinz Kaar und 
Christian Schwab bereits Auszeichnungen (Bewerter-Verdienstab-
zeichen) des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg für oftmalige 
Tätigkeit als Bewerter entgegennehmen.

FF Henndorf bei 
allen Bewerben 

mit dabei
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Einladung
 zum 100-jährigen Jubiläum der
 Raiffeisenbank Henndorf am Wallersee
 am Sonntag, 27. April 2014 ab 9.30 Uhr vor unserer Raiffeisenbank.

1914 bis 2014 – 100 Jahre Raiffeisenbank Henndorf am Wallersee

Festprogramm  

 Festgottesdienst 

 Ansprachen 

 Jubiläumsessen 

 Kinderprogramm

Während der gesamten Jubiläumszeit 
bieten wir Ihnen attraktive Produkte:

 Jubiläums-Kredit 
 Jubiläums-Sparbuch 
 Jubiläums-Anleihe

Fragen Sie unsere Berater –  
wir informieren Sie gerne!


